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k Der Kindergottesdienst

II ist er nicht überhaupt überflüssig und
III beabsichtigt derselbenicht eine Korrektur des

Schulunterrichtes
Die Kinder Gottesdienste sind nicht nur etwas

Altes etwas von den Vorfahren Ererbtes wie wir in
dem Vorausgegangenen sahen sie sind auch etwas Noth
wendiges etwas in neusterZeit noch ebenso Unentbehr
liches wie ehemals Wer die Kinder kennt und liebt der
kann ja nicht leugnen daß eine Kindesseele in der Zeit kurz
vor der Konfirmation durchaus nicht mehr einem unbeschrie
benen weißen Blatte gleicht der muß ja auch zugeben daß
schon von früher Jugend an der Kirchenbesuch den Kindern
zur lieben Gewohnheit werden muß In solcher Er
kenntniß folge er dem Vorbilde unserer Väter
und wende sich dem Kindergottesdienste zu

Oder sollte es wirklich selbst wo es durchführbar ist
einen Ersatz für diese Institution bieten wenn man die Kin
der auf reser virten Plätzen am Gemeindegottesdienst
theilnehmen läßt Oder wenn die Kinder ein Jedes an
der Hand seiner Eltern zum Gottesdienste kommt

Was erreicht man durch die Theilnahme der Kleinen
am Gottesdienst der Erwachsenen Gewiß kein kindliches
Gemüth das nicht wenn die Orgel ertönt und ein Choral
von vielen hundert Stimmen Gottes Gnade preist dann nicht
etwas davon spüren sollte Hier ist gewißlich Gottes Haus
und hier ist die Pforte des Himmels Aber wie wird dieser
Eindruck andauern wenn das Kind zu öfteren Malen ins
Gotteshaus kommen und wenn die Ausdehnung des Gottes
dienstes zumal die ein stilles Hören fordernde Predigt die
zumeist weit über das Verständniß des Kindes hinausgeht
auf das Kind ermüdend wirkt Ist es da nicht eine tausend
fache Erfahrung daß der Geist des Kindes sich dann natur
gemäß anderen Dingen zuwendet und nicht selten den Segen
den ein Kind in den religiösen Uebungen dieser Art noch
nicht finden kann durch seine Störungen auch selbst noch den
Erwachsenen raubt Liegt zum Mindesten die Gefahr nicht
sehr nahe daß das Kind zum träumerischen Anhören der
Predigt zur gedankenlosen Theilnahme am Gottesdienst förm
lich herangebildet wird auch für sein späteres Leben
Sollte d a nicht der Rath erfahrener Pädagogen zu befolgen
sein nur sehr selten nur etwa als Belohnung dem Kinde
die Theilnahme am Gottesdienste zu gewähren Wer dieser
Ansicht huldigen wollte der müßte freilich die schon angeführte
Mahnung der h Schrift ignoriren der verschöbe die An
leitung zur rechten Erfüllung des dritten Gebotes auf eine
Zeit die vielleicht keine Zeit mehr ist

Uno wiederum wenn Vater und Mutter daheim am
Sonntage ihre Kleinen um Gottes Wort zu sammeln ver
stehen so ist auch dies kein voller Ersatz es fehlt da doch
immer jener tiefe Eindruck und jener erhebende Einfluß der
großen Gemeinschaft im Gotteshause Kurz wollen wir ein
Geschlecht heranbilden dem der Segen des Sonntags ge
wahrt bleibe so brauchen wir ein Mittel den Kin
dern schon frühe das Gotteshaus theuer werth
und lieb zu machen wir brauchen das Mittel
unserer Glaubensväter wir brauchen den Kin
dergottesdienst derselbe ist nicht überflüssig
sondern nothwendig

III

Auch involvirt der Kindergottesdienst um auf den
dritten Einwand zu kommen in keiner Weise eine Kor
rektur des Religionsunterrichtes der Schule
wie wenn derselbe qualitativ oder quantitativ nicht recht ge
nügte Der bei kirchlichen Behörden nicht minder als auf
Lehrerversammlungen laut gewordene Argwohn in den Kin
dergottesdiensten eine Art Unterrichtspfuscherei eine Art von
Pietisten gegebene Nachhilfestunde erblicken zu müssen ist
längst verstummt und war auch wesentlich nur ein Produkt
des aus England importirten Namens Sonntags schule
Derartiger Schulen Ergänzungen sind wir nicht bedürftig
Nein Gott sei Dank noch sind die Schulen bei uns
zu Lande nicht selten geworden wo die Lehrer ihren Kindern
im schönsten Sinne des Wortes Führer nicht allein zum
zeitlichen sondern zum ewigen Heile werden Darum muß
die Frage brauchen wir heute unter uns nach dem Muster
der englischen Sonntagsschulen eine Ergänzung des Schul
unterrichtes wenn auch nur des religiösen mit einem
entschiedenen Nein beantwortet werden Nein solche
Sonntagsschulen brauchen wir nicht aber Kin
dergottesdienste brauchenwir in denen die Kin
der von frühster Jugend an nicht durch Theorie
sondern durch die Praxis das richtige Ver
ständniß dafür in sich aufnehmen einmal wozu
der Tag des Herrn da ist und zweitens wie
man es zu machen habe daß man das Haus des
Herrn nicht leer und segenslos wieder verlasse
Dieses Ziel ist durch theoretische Unterweisungen die das
Kind daheim und in der Schule erhält schlechthin unerreichbar

Nicht durch formelle Vorschriften kann dem Kinde die Liebe
zum Gotteshause und das freudige Aufmerken auf die Ver
kündigung des göttlichen Wortes äußerlich zugeeignet werden

Das Gotteshaus und die Predigt des göttlichen Wortes sie
erobern sich die Kinderherzen ganz von selbst vorausgesetzt
daß beides dem Verständniß des Kindes in kindlicher Weise
eröffnet und nahe gebracht wird Das aber ist eben nicht
anders möglich denn durch den Kindergottesdienst

Vermischtes
Das vorläufige Ende der gemeldeten Unruhen in

Rheinbrohl schildert die Rh Westf Post unter dem 22 d M
Daß die Bevölkerung heute früh noch sehr aufgeregt war

mußten manche Evangelische erfahren die auf den Straßen
mit Hohngelächter Ausspucken und dergl begrüßt wurden
Als der Bahnzug am Morgen eine requirirte Kompagnie
Infanterie heranbrachte wurden die Soldaten zwar auch
aus der Ferne anfangs mit Lachen Pfeifen Hohn und
Witzen begrüßt als dieselben aber stramm militärisch heran

rückten wurde manches Gesicht bedenklicher Das Militär
zog in Gegenwart des Landraths direkt zu der außerhalb
des Ortes auf einer Anhöhe gelegenen Kirche Dort stand
der Kaplan des Ortes Herr Weiler im Ornate hinter ihm
der Ortsvorstand und handfeste Leute in der Nähe Der
hochwürdige Herr schien augenscheinlich noch eine Scene auf

führen zu wollen denn er drängte sich in die Nähe des
Herrn Regierungsbeamten dieser wies ihn aber mit einigen
raschen kurzen Worten die ungefähr lauteten Wir haben
es hier nicht mit einem kirchlichen sondern einem polizei
lichen Akte zu thun zurück und man ging daran die Thür
des Thurmes mit Gewalt zu erbrechen Als man hereintrat
fand man die zu den Glocken führende Treppe weggenom
men Bald läuteten alle Glocken zum Beginne der evangeli
schen Beerdigung Der Leichenzug bei dem sich natürlich kein
Katholischer betheiligte konnte im ganzen ungestört abgesehen
von einigen höhnischen Ausrufen und dem beliebten Ausspucken
zum Frudhvfe ziehen An dem Grabe fand man weder den
zur festgesetzten Zeit vorher bestellten Todtengräber noch
Stricke zum Einlassen des Sarges vor Noch lange sah
man auf den Straßen heftig gestikulirende Rheinbrohler
namentlich grauen in erregter Unterhaltung Die an
gebrochene Fastenzeit wird wohl die armen irregeleiteten
Einwohner zu einiger Ernüchterung bringen nicht blos die
vier Männer welche mit geschlossenen Händen in das
Kreisgefängniß geschafft wurden alle wohlgesinnten Bürger
aber freuen sich daß es noch eine Macht giebt die dem
mißachteten Gesetze Achtung zu verschaffen weiß und wün

schen daß diese Macht nicht geschwächt sondern immer
mehr an Ansehen gestärkt werde Ueber den Verlauf der
Unruhen entnehmen wir der Koblenzer Zeitung noch fol
gende Mittheilung Die katholische Kirche von Rheinbrohl
ist nicht von der katholischen Kirchengemeinde als solcher er
baut und unterhalten worden sondern aus Mitteln der
Civilgemeinde zu welcher Bekenner verschiedener Kon
sessionen gehören und hiernach erscheint der Anspruch der
Civilgemeinde auf das Eigenthum der Glocken wohl
begründet Als vor etwa einem Jahre der Fabrik
besitzer Hilgers starb welcher der katholischen Gemeinde
nicht angehörte wurden die Glocken in der That auch ge
läutet ohne daß sich der katholische Kirchenvorstand wider
setzt oder gerichtliche Entscheidung angerufen hätte Der
Neuwieder Zig zufolge ist den in Rheinbrohl zur Miethe

wohnenden Protestanten von den katholischen Hausbesitzern
gekündigt worden

Am 20 Dezember 1881 wurde vor der Straf
kammer des Landgerichts Mannheim über eine Schläger
pauker ei verhandelt beide Betheiligte wurden entgegen
einer Entscheidung des Reichsgerichtes freigesprochen Bei
dieser Gelegenheit brachte der großherzogliche Bezirksarzt
Dr Knaufs in Heidelberg der in der Verhandlung als
Medicinalreferenr ein Gutachten abgab zur Sprache daß
seit 1818 auf der Hirschgasse in Heidelberg allein
11174 Schlägerduelle ausgefochten worden sind von denen
eins den Tod eines Paukamen herbeigeführt hall Berechnet
man die Zahl der Tage welche seit 1818 verflossen sind
auf rund 12 000 so ergiebt sich hier beinahe auf jeden
Tag Sonn und Feiertage sowie Ferien eingerechnet eine
Paukern Wie viel mag da wohl von den Betheiligten
studirt worden sein Unbegreiflich aber bleibt daß die im
Allgemeinen herrschende stumme Duldung dieses Unfugs
von sonst ganz vernünftigen Leuten gebilligt und mit der
Phrase Jugend muß austoben beschönigt wird

In Paris hat am 16 Februar der Ball im
Präsidentschaftspalais unter den glänzendsten Ver
hältnissen stattgefunden Im kleinen Salon hinter dem
Haupteingange befand sich der Präsident Grevy an seiner
Seite der General Pittis in großer Uniform der Komman
dant Lichlenstein und andere hervorragende Mitglieder des
militärischen Präsidentschaftsstabes Einige Schritte davon
bildeten die Damen Grevy Wilson Ferry und de Jlany
eine besondere Gruppe Im Salon des diplomatischen
Korps befanden sich fast sämmtliche Repräsentanten der
fremden Mächte mit ihren Gemahlinnen Man bemerkte
besonders den Fürsten und die Fürstin Hohenlohe Letztere
in glänzender Toilette das deutsche Botschastspersonal
au ZiAnä eowxlst den bairischen Geschäftsträger Baron
von Rehther fast sämmtliche Mitglieder der österreichischen

Botschaft u m A Um 11 Uhr begann der Tanz er
öffnet mit der üblichen Ehren Quadrille In dem großen
Saale neben dem Wintergarten war ein reiches Büffet her
gerichtet dem von den Gästen des Präsidenten lebhast zu
gesprochen wurde Eine Stunde nach Mitternacht kamen
noch immer neue Zuzüge und das Fest endete erst in
später Morgenstunde

Fremden Liste 24 Februar
Stadt Hamburg Frhr v Honnstein Rittmeister

a D mit Gem Eschwege Scheller Superint Belgern
Dieckerhoff Ingenieur Mannheim Friedländer Concert
sänger Frankfurt a/M Roßmeyer Maurermeister Bel
gern Die Kaufleute Jordan Magdeburg Fabian
Berlin Leßhafft Berlin Cordes Frankfurt a O Eigen
mann Pforzheim Bredebufch Altwasser Hirzel Schw
Gmünd Cisenmenger Schorrdorf Stein Berlin Heine
Berlin Amrath Bielefeld Eichwald Höxter Gambella
Berlin Kühne Berlin Heine Bamberg

Kronprinz Gericke Amtsrichter München Leppst
Oekonom Quedlinburg Linkemann Partikulier Meißen
Ludwig Getreidehändler Aachen Weidemann Referendar
Leipzig Zänger prakt Arzt Minden Oheiml Geh
Kalkulator Berlin Bernhard stuä Zr Teltow Fabri
stuü a r Bremen Brutt Lehrer Oehrenstock Die Kauf
leute Bauer Weißenfels Rosen Leipzig Sülze Leipzig
Mutz Solingen Kersten Bremen

Goldene Kugel Schiersand Ingenieur Chemnitz
Die Kaufleute Friedländer Hamburg Schneider mit
Gem Erfurt Ernst Magdeburg Schauer Berlin
Löschke Brandenburg Daub Mainz Schneider Langen

bielen Natschke Berlin Gerl Hanau a/M Laby Ber
lin Mundt Apolda Greinert Berlin Friedländer
mann Hamburg Hofmann Arnstadt Römer KönigS
hütte Spier Aachen

Russischer Hof E Karben Privatier mit Frau
Berlin Dr Höpfert Justizrath Zombkowitz Oemig
Oekonomierath Unterlürr Dr Jubelt Rektor Aberdeen
Albrecht Agent Zimmersrode Bogenfahrt Sekretär
Hanau Frl Froggenbrecht mit Bruder Dresden Em
minger Ingenieur Hameln Die Kaufleute Kralle
Magdeburg I le Chevalier Mannheim Liebenthal
Berlin Werner Wolkramshaufen Schneider Elbingen

Preußischer Hof Goebel Rentier Berlin Witte
Fabrikbesitzer Manilla Ziemer Gutsbesitzer Mongrout
Die Kaufleute Groeck Berlin Mendelfohn Berlin
Schäfer Wiesbaden Rieser Köln a/RH

Fremden Liste 25 Februar
Stadt Hamburg Fouckhardt Agent mit Frau

Wilhelmshafen Frau Hörning mit Tocht, Aschersleben
Walther Fabrikbesitzer Nordhausen Dierich Concert
sänger Leipzig Frau Hofrath Richter Jena Reinhardt
Fabrikant Würzburg Müller Fabrikant Neustadt Reg,
Bez Cöln Fuhrmann Fabrikant Münden Die Kauf
leute Schulte Montjoie Becher Berlin Dettmer
Berlin Kaufmann WormS Lejeune Leipzig Artel
Bock Fuhrmann Berlin Fischer Hamburg Brandt
Hamburg Groß Berlin Rübe Erfurt Weydt Frank
furt a/M Kuhlmann Hannover

Kronprinz v Boytenburg Hauptmann Branden
burg Gerlach Rechtsanwalt Rostock Daniel Oberamt
mann Worms Röderich Thierarzt Zittau Feddersen
Wnä Mr Halberstadt Jahnke Generalagent Mainz
Hirt Apotheker Gera Die Kaufleute Weil Wien Sil
bernagel Bochholtz Schmidt Wald Hehn Hamburg
Otto Kassel Mahrenbach Solingen

Goldene Kugel Reinhold Reg Rath Magdeburg
Lagemann Büreau Assistent Magdeburg Lavand Inge
nieur Chemnitz Hesse Rittmeister Wiesbaden Herbig
Ingenieur Kassel Die Kaufleute Demmifch Eisleben
Valentin m Sohn Eisleben Jglauer Neuenberg Schnei
der Langfeld Stein Worms Schulze Zerbst Raßmus
Magdeburg Menne Hannover Nöther Mannheim
Hannofsky Bauzen

Russischer Hof Frhr v Burgsdorf Offizier Merse
burg Wodieck General Agent Magdeburg Großlin
Fabrikant Marburg Oehlhardt Oekonom Frankenstein
Senß Fabrikant Poeßneck Die Kaufleute Krall Erfurt
Wilh Schmitt Brotterode i/TH Löffler Frankfurt a/M
Littmann Hannover Springer Berlin Hellbrunn
Annaberg Zackenberg Liffa Pfeiffer Saalfeld

Stadt Berlin Grüneberg Fabrikant Flemmingen
Fräul Jung Magdeburg Heinrich Fabrikant Leipzig
März Oekonom Greswald Hübner Inspektor Erfurt
Die Kaufleute Krüger Berlin Heisig Breslau Limper
Berlin Stutzbach Zeitz Klinger Dresden Trimpler
Nauendorf a/P Seifert Halberstadt
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Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

Es wird hierdurch in Erinnerung gebracht daß nach
Anordnung des Herrn Ministers bei der Aufnahme schul
pflichtiger Kinder in die Unterrichtsanstalten sorgfältig
festgestellt werden muß welche Kinder ungetanst geblieben
sind Daher ist durch die Beibringung der Taufscheine
deren Ausstellung für diesen Zweck ohne die Attestgebühren
erfolgt der Nachweis zu führen ob die Kinder die heilige
Taufe empfangen haben damit auf Grund dieser Ermitte
lungen das Verzeichniß der getauften und der ungetansten
Kinder aufgestellt werden kann

Halle a/S den 21 Februar 1882
Der königl Kreisschnliuspettor

llo Förster

Kirchliche Anzeige
Giebichensteiu Sonntag den 26 Febr Vorm 9 Uhr

Herr Pastor Lessing Nach der Predigt Beichte und
Abendmahl Herr Superint Urtel Nachm 2 Uh
Herr Kandidat Nitzschke



Nothwendiger Vertanf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

sollen die dem Landwirth Franz Sachse zu
Halle a/S, jetzt auf dem Hofe Wehneberg bei
Hersfeld gehörigen im Grundbuche von
Halle a/S Band 66 Blatt 2384 Arti
kel 160 eingetragenen Grundstücke

Das Hausgrundstück Böllberger Weg
28 bestehend aus

g Fabrikgebäude mit abgesonderten Kohlen
fchuppeu und Hofraum

b Seitengebäude hinter der Fabrik mit
Wohnräumen

o Seitengebäude rechts kleine Niederlage

ä Eomtoir
s Wohnhaus mit Hofraum

jährlicher Nutzungswerth 1185
am 25 April 1882 Vorm 10 Uhr

an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
versteigert und ebendaselbst

am 27 April 1882 Vorm 11 Uhr
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des Grundbuch
blattes können in unserer Gerichtsschreiberei
Abtheilung VII eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungs Termine anzu
melden widrigenfalls sie mit ihren Rechten
ausgeschlossen werden

Halle a/S den 20 Februar 1882
Königl Amts Gericht Abtheil VII

Schulsache
Von den zur Aufnahme in die Bürger Mädchenschule der Franck schen Stiftun

gen für den Ostertermin angemeldeten Kindern haben alle diejenigen deren Eltern bis heute
noch nicht im Besitze eines Aufnahmescheines sind keine Berücksichtigung finden können

Halle den 25 Februar 1882 Inspektor

Speisekartoffeln neue Sendung schön
un d billig 5 Liter 23 Langegasse 1

Zwei starke brauchbare Pferde verkauft

als überzählig Geiststraße 43
Ein Arbeitspferd ist zu verkaufen

Bäckergasse 1

Ein solide gebautes herrschaftliches

Wohnhaus
mittlerer Größe mit hübschem Garten in an
genehmster Lage der Stadt ist preiswerth un
tec sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen
Gefl Offerten unter B 1318 erbeten an

H Co Halle a S

Brennholzverkauf
bei C F Muudiu Mausthoroorstadt 9g

Neue und gebrauchte Möbel aller Art
verkauft billig Brunoswarte 6

Mahag 2thür Kleidersekret 11 H Sopha
mit Ripsbez 11 H ff Vertiko Bettstellen
Matratzen Spiegel Kommoden Stühle verk

sehr billig Fleischergasse 2 III
Sophas Matratzen und Bettstellen

empfiehlt billig gr Klausstr 8
Zwei junge edle

1 /s jährig zu verkaufen
in Gimritz bei Halle a/S

3 Läuferschweine ff zu verkaufen
Weingärten 3

Speckkuchen von Brotteig jeden Sonntag
f rüh 8 Uhr A Winter gr Märkerst r 17

Montag den 27 d Mts Abends

Mk Ml M Wö
bei Rt/ Markt 24

Offene Stellen
Einen Maler Lehrling verlangt

Magdeburgerstraße 40a

Köchin Stuben Haus n
Kindermädchen werden gesucht
und nachgewiesen durch

Pantine Wikinger
kl Schlamm 3

Nur auf Herrenarbeit geübte Maschinen
näherin gesucht Schloßberg 1 p l

Ein paar tüchtige Gartenfrankn werden
angenommen Wörmlitzerstraße 30

Ein ordentliches Mädchen
für Küche n Haus z 1 April
gesucht eins welches kochen
kann wird bevorzugt

Matze 99Leipzigerstratze 1 Tr
Anst Mädchen welche Weißnähen u Zu

schneiden erl w, k sich m Brunoswarte 5
Ein Mädchen mit guten Attesten v außer

halb zum 1 oder 15 März gesucht
Karlstraße 24

Ein ord Mädchen gesucht Thorstraße 12

Steckbrief
Gegen die ledige Dienstmagd Friederike Höpfner aus Kockwitz geboren den

20 Juli 1860 welche flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt
Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S

abzuliefern

Halle a S den 21 Februar 1882 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

SvrivIlMvIwr kusvvrlmut
1 II 28 r kolK vonUH I K sollen LA in der HÄ lieikvuswdl scheu Konkurs Sache eine Parthie Strohhüte sowie die Rest

bestände von Winterhüten Blumen Bändern Schleiern Trauer
Rüschen Schleiern und Blumen Fantasie Aedern Kinderhüten
Belpels Plüschen u s w zu ermäßigten Preisen verkauft werden

HV Konkurs Verwalter
LriquvUes uaä Hasspressstswe

ömxködlöQ in bsstsr Vs g r z I IIiK t

I ä L Ltröksr
LanäLtein vürkel unä Lruedsteine

welche vom Abbruch des Thalamtsgebäudes herrühren liegen in der Halle zum Verkauf
Näheres im Bureau der

Konsolidirten Halleschen Pfännerschaft

U
Neue Sendung angekommen

Ueberrafchende Muster
Ketten Armbänder

Medaillon Boutou Ohrgehänge Kreuze u Brochm Einsteck
g kämme Zopsnadeln tc MU Billige Preise WU

HjNvr 91 91Xalssr ViliUisIms Halls
Hente Sonntag den 26 Februar

F II
Anfang 7 Uhr Abeilds Nachm v lrr i vl ii En tröe ü Person 30 Pf

Harz 48 Harz 48Morit burK
Heute Sonntag

swrk deset te LallMUSiK
Avf 4 Uhr von der Kapelle des Hrn Musikdirektor 8el ii el vr Ans 4 Uhr

Entr6e 25 Pf wofür 1 Glas Bier gratis verabreicht wird
Morgen Montag

ES ladet ergebenst ein

Heute Sonntag den 26 d Mts
Grosser TZ I1 mit kreier Isitclit

Anfang 7 Uhr Abends Nachmittag von 4 Uhr an W
Jeder Ertrag ist zum Beste hiesiger Armen bestimmt

Uz ZurHeute Sonntag
RiSst rAnt I sieds Q2ler

Heute Sonntag 8t KumEs ladet ein

Zonnlm den ZK i M s Rachm t Uhr dis Mchts IS Uhr

Ein jnnges Mädchen mit guten Attesten
wird zum Antritt pr 15 April als Haus
mädchen gesucht Bedingungen günstig Nähe
res bei H Gräse gr Märkerstiaße 7

Ei anständiges Mädchen sucht für
Küche und Hansarbeit zum i April

D g r Klausstraße 36
Ein Kindermädchen für den Nachmittag

gesucht Sophienstraße 17 part
Ein anst propres Mädchen v 14 16 Jah

ren für den ganzen Tag gesucht
kl Ulrichstraße 4 I

Frau zur Aufwart ges Rathhausg 13 II
Die ausgeschriebene Stelle einer Kinder

frau ist besetzt Frau Sophie Wegeliu
Eine Amme vom Lande sucht Stelle

Leipzigerstraße 89 I

LtroddlH Viliwde
bringe in empfehlende Erinnerung nach den
neuesten Formen WU

LZ Fir it nt nSchmeerstratze 1 3

Ltrokliüts
zum Waschen Färben u Modernisiren nimmt
an P Bntzmann Schulberg 5

NR UUM
Die Mitglieder der Kasse werden zur Theil

nahme an der am 7 März er Abends
8 Uhr im Stadtschützenhause stattfindenden
Generalversammlung eingeladen

Gegenstände der Tagesordnung find Vor
trag der Rechnung pro 1881 Antrag auf
Dechargeertheilung Wahl von Vorstandsmit
gliedern

Halle den 25 Februar 1882

8

ö s 8
Wir eröffnen Donnerstag d 2 März

Abends 8 Uhr in der Elsässer Ta
verne einen Unterrichts Cnrsns in der
Arends schen Stenographie Honorar
2 Mark Geehrte Theilnehmer wollen
sich zur genannten Zeit dort einfinden

Evangelischer Männer und
Jünglings Verein

Sonntag den 26 Februar Abends 8 Uhr
Vortrag des Herrn Pastor Ferchland über
Bad Voll und Pastor Chr Blumhardt

Freier Zutritt

Montag d 27 Februar Abds 8 Uhr
im Saale des,,goldenen Ringes

1 Vertrag des Herrn Prof vr Hertz
berg Das serbische Volk 2 Kleine Mit
theilungen

Nonäg zs nsxt at sixkt o olook x ii
msstillZ vill ds tislä tdk

kor tds urxoss to korm an euZlisIi
Olud kvsrv boä vlio au interest
ill 1t oe völoows

Ein sol kraft Mädchen v Lande wünscht
noch 1 März Stelle durch

Frau Abst Herrenstraße 20
Köchinnen n Mädchen für Küche und

Hausarbeit sucht und weist nach
Fr D eparade gr Sch l amm 10 i Treppe
Mädchen v L mit gut Akt s 1 März

resp 1 April Stelle Rathhausgasse 13

Ich empfehle mich den Herrsch zum Aus
bessern derW che zn erstem der Exp d Bl

kann abgeladen werden Bahn
Hof Steinthor neben dem

Speicher von Herrn H Arudt
Polsterarbeiten Zimmer Tapezieren

billigst bei Tapez Leipzigers 25
Daselbst ein altes Sopha aufgepolstert

billig zu verkaufen

Geiicralversammlllilg
Die Mitglieder der II Schuhmacher

Begräbnitzkasse werden hierturch Momag
den 27 d M Nachm 4 Uhr in lt 1 I s
Restaurant Königstr 5 recht zahlreich zu
erscheinen eingeladen

Tagesordnung
1 Legung der Jahresrechnung
2 Wahl eines Vorstehers
3 Ergänzungswahl der Prüfungskommission

Der Borstand

Andt Theater
Sonntag den 26 Februar 1882

10 Vorstellung im 4 Abonnement
Zum 1 Male

Der ourüx
Lustspiel in 4 Akten von Hugo Bürger
Montag den 27 Februar 1882

11 Vorstellung im 4 Abonnement
Zum 2 Male

Die Näi ekentailte
Lustspiel in 3 Akten von Otto Franz Gensichen

Dienstag Schützeulis l

Pretzler s Berg
Heute Sonntag Tanzkränzchen

Ansang 4 Uhr Eutr6e frei
Lake Natkskeller

Heute uEin feines Glas Bockbier Speckkuchen
empfiehlt

Markt u Leipzigersiraßen Ecke

Nckmiriiiil zur Glocke
Heute Sonnabend Pölelkuochen

FF

Hall Turn Berein
MontaaS und DonnerStaaS Uebung

Port e monna i e Sackform gef Exp d Bl
Ein blauer Bagdetten Tanbert abhanden

gekommen Wiederbringer erhält gute Be

lohnung Saalberg 1
Expedition im Waisenhause Buchdruckerei de Waisenhauses
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